
». . .  und den Gästen als freundliche Festgabe gespendet«

Festgaben zu den Hauptversammlungen des Vereins für 
Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung

Zusammengestellt von A n d r e a  B a c h

Der Verein für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung wurde am 19. 
Oktober 1868 in Friedrichshafen gegründet. Seitdem fanden jährlich -  Ausnah
men bildeten nur Kriegs- und Nachkriegsjahre -  in verschiedenen Städten des 
Bodenseeraumes die Hauptversammlungen statt. In den ersten Jahrzehnten wur
den den Teilnehmern dieser Jahresversammlungen zur Erinnerung Festgaben 
überreicht.

Die folgende Aufstellung versucht die von 1869 an überreichten Gaben mög
lichst komplett aufzulisten. Leider sind durch die Kriegseinwirkungen im 20. Jahr
hundert in der ehemaligen Vereinsbibliothek, der heutigen Bodenseebibliothek 
Friedrichshafen, nicht mehr alle Festgaben vorhanden. Die Auflistung erfolgt an 
Hand der in den Schriften des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner 
Umgebung (in den Berichten über die Jahresversammlungen) aufgeführten Ge
schenke und der durch bibliographische Recherchen ermittelten Titel1.

Da leider das Vereinsarchiv sowie der größte Teil der musealen Sammlungen im 
Zweiten Weltkrieg verbrannt sind, konnten einige der Jahresgaben nicht genau 
identifiziert werden. Nachforschungen in den umliegenden Archiven und Bibliothe
ken zu den in der Bodenseebibliothek Friedrichshafen nicht vorhandenen Festga
ben blieben in vielen Fällen leider ohne Erfolg. Für die Recherchen in den entspre
chenden Institutionen und die übermittelten Hinweise und Informationen möchte 
ich mich sehr herzlich bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern bedanken. Für et
waige Hinweise zur Identifizierung einzelner Gaben bzw. zur Ermittlung weiterer 
Festgaben ist die Verfasserin dankbar.

Gestiftet wurden die meisten Präsente von der jeweils gastgebenden Stadt bzw. 
einer dort ansässigen Institution. Aber auch Privatpersonen zeigten sich dem Ver
ein und seinen Mitgliedern gegenüber sehr entgegenkommend, so beispielsweise 
der Großherzog von Baden.

Zur 2. Jahreshauptversammlung in Lindau am 13. September 1869 wurde dem 
Vorstand des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung eine 
Karte der Stadt Lindau und ihres Gebietes vom Jahre 1628" überreicht. Nach

1 Zitate aus den »Schriften des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung« 
sind jeweils in »Anführungszeichen« gesetzt. Bibliographische Angaben zu den einzelnen 
Festgaben sind bis auf Erscheinungsort und -jahr kursiv gesetzt.

2 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. Ebenfalls nicht vorhanden im Stadtarchiv Lin
dau: Schreiben von Heiner Stauder vom 9. 12. 1998 .
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dem Bericht in den Schriften von 1871 wurden jedoch die Teilnehmer der Jahres
hauptversammlung 1869 noch nicht bedacht.

Die nächste, also 3. Hauptversammlung fand bedingt durch den deutsch-franzö- 
sischen Krieg erst im Jahr 1871 statt. Tagungsort war Konstanz, das die Mitglie
der des Vereins am 3. und 4. September 1871 willkommen hieß. Als Festgabe der 
Stadt Konstanz wurde den Teilnehmern überreicht: Poinsignon, Heinrich: Kurze 
Münzgeschichte von Constanz, in Verbindung mit der der benachbarten Städte, 
Gebiete und Länder: zur Förderung der von der Stadtgemeinde Constanz angeleg
ten Münzsammlung dargestellt nach den Acten des Constanzer Stadt-Archiv s. -  
Constanz, 1870 ’.

Bei der 4. Versammlung am 29. und 30. September 1872 in St. Gallen erhielten 
die Anwesenden als Festgabe des Historischen Vereins in St. Gallen folgende Ver
öffentlichung: Götzinger, Ernst: Ditz ist das Buechlin deren von Rorschach und 
Rosenberg: allen frummen Lüten umb den Bodensee beschriben durch Ernst Göt
zinger. Festgabe des historischen Vereins in St. Gallen an die bei der Jahresver
sammlung anwesenden Mitglieder. -  [St. Gallen], 18724.

Im darauffolgenden Jahr war Bregenz Tagungsort. Am 14. und 15. September 
1873 trafen sich die Teilnehmer zur 5. Hauptversammlung. Der Vortrag des 
»Herrn Rittmeisters v. Bayer«^ in Bregenz wurde »in reicher Ausstattung und mit 
Beilagen und Plan auf Kosten des Vorarlberger Museums gedruckt und den Gä
sten als freundliche Festgabe gespendet“: Byr, Robert: Die Einnahme der Stadt, 
des Passes und Schlosses Bregenz durch die Schweden im Jahre 1647; [Festgabe 
des Vorarlberger Landesmuseums an den Verein für Geschichte des Bodensees 
und seiner Umgebung zur Jahresversammlung in Bregenz IS. September 1873]. -  
Lindau: Stettner, 18736.

Die 6. Hauptversammlung fand am 20. und 21. September 1874 in Ravensburg 
statt. »Der Gemeinderath reichte . . .  als Festgabe eine Ansicht der Stadt aus der 
zweiten Hälfte des sechzehnten Jahrhunderts, welche er hatte vervielfältigen 
lassen«'.

Bei der 7. Hauptversammlung am 26. und 27. September 1875 in Überlingen 
»wurde die Versammlung durch zwei höchst werthvolle Festgeschenke überrascht. 
Seine königliche Hoheit der Großherzog hatte eine Ansicht des Bodensees vom

3 Signatur Bodenseebibliothek: 3 2 3 .
4 Signatur Bodenseebibliothek: 3 1 0 2 . Titelblatt mit handschriftlichem Eintrag: Festgabe des 

Historischen Vereins in Set Gallen zur Jahres-Versammlung des Vereins für Geschichte des 
Bodensees und seiner Umg. in Set Gallen am 2 9 ./3 0 . Septbr. 1 8 7 2 .

5 Karl Emmerich Robert von Bayer * 1 8 3 5  Bregenz f  3 0 . 7. 1 9 0 2  Wien, Ehrenmitglied, Hu
sarenoffizier, vorzeitiger Ruhestand, als Robert Byr mehr als 4 0  Romane veröffentlicht, 
damals bekanntester Schriftsteller Vorarlbergs, SchrrVGBodensee 8 6 .1 9 6 8 , S. 2 9 .

6 Signatur Bodenseebibliothek: 5 3 4 .
7 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. SchrrVGBodensee 6 .1 8 7 5 , S. 1 99 : »Von der 

Stadtgemeinde Ravensburg, Festgeschenk Jahresversammlung in Ravensburg am 20./ 
2 1 . September 1 8 7 4 : Erneute Lithographie: Ansicht und Stadtplan von Ravensburg aus 
der zweiten Hälfte des 16. Jahrhunderts, mit dem Stadt- und Reichswappen«. Im Stadt
archiv Ravensburg ließ sich die Gabe nicht ermitteln. Schreiben von Beate Falk vom 
2 1 . 12 . 1 9 9 8 .
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Jahre 16558 vervielfältigen lassen und eine so große Anzahl dieser photographi
schen Ansichten zur Verfügung gestellt, daß sämmtliche Städte im Bereiche des 
See’s mit Exemplaren beschenkt werden konnten. Die Stadt Ueberlingen hatte 
ebenfalls eine Ansicht der Belagerung der Stadt durch die Schweden im Jahre 
16349 photographiren lassen mit Randzeichnungen aus den Schnitzwerken des 
Rathhaus zu Ueberlingen, und beschenkte sämmtliche Festteilnehmer mit dem 
höchst gelungenen Kunstblatt«.

Die Teilnehmer an der 8. Hauptversammlung in Rorschach vom 24. und 
25. September 1876 wurden durch eine »sehr werthvolle Gabe« nämlich Vadians 
Von dem Oberbodensee, von seiner Ard und Gelegenheit, Lenge, Größe: [dies 
Schriftchen nebst einem Kupferstich Das alte Rorschach widmet den Mitgliedern 
des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung die Section Ror
schach, (als Festgeschenk bei der Jahresversammlung des Vereins am) 24.125. Sep
tember 1876]. -  Rorschach, 187610 und einem Kupferstich Das alte Rorschach -  
J. Franc. Roth del. et sculps. Rosacensis 1794u erfreut.

Die Stadt Radolfzell bedachte die Teilnehmer der 10. Versammlung am 15./16. 
September 1878 in Radolfzell mit der »Spendung einer interessanten und werth
vollen, mit Illustrationen geschmückten Vereinsgabe« Urkunden der Stadt Radolf
zell von 1267 bis 1793; chronologisch geordnet und verzeichnet; Fest-Gabe zur 
X. Versammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung 
am 16. September 1878. -  Radolfzell: Moriell, [1878]1

Eine »von einem Meister in der Kenntniß mittelalterlicher Sprach- und Denk
weise verfaßte Vereinsgabe“, die von der Stadt Arbon gewidmet wurde, sollte die 
Erinnerung an die 11. Hauptversammlung am 14. und 15. September 1879 in Ar
bon wachhalten: Lob- und Reimspruch der uralten und vernamten Stat Arbon am 
Bodensee1 J .

8 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. Ebenfalls nicht vorhanden im Stadtarchiv 
Überlingen, Mitteilung von Walter Liehner vom 9. 7. 1999.

9 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. SchrrVGBodensee 7 .1 8 7 6 , S. 2 9 9 : Von der 
Stadtgemeinde Ueberlingen, Festgabe aus Anlaß der Jahresversammlung daselbst am 2 6 ./  
27 . September 1 8 7 5 : Photographische Copie eines in Ueberlingen befindlichen Oelge- 
mäldes: »Belagerung der Stadt Ueberlingen durch die Schweden im Jahre 163 4 « , auf ei
nem 59  cm breiten, 4 2  cm hohen Karton mit lithographirten Randzeichnungen aus den 
Schnitzwerken im dortigen Rathaussaale als Einfassung. Photographie von A. Lauterwas
ser, Lithographie von H. Kimmicher. Im Stadtarchiv Überlingen nicht vorhanden, Mittei
lungen von W alter Liehner vom 9. 7. 1999 .

10 Signatur Bodenseebibliothek: 3 0 0 0 .
11 Johann Franz Roth, Kupferstecher in Rorschach *9. 5. 1731 |15. 1. 1 7 98 . Es handelt sich 

wahrscheinlich um einen Nachdruck von »Rorschach Ein Hochfürstl: St. Gallischer 
Haupt M arktflecken am Bodensee«, 1 7 94 . Vgl. Joseph Reinhard Weber: Stadt und Be
zirk Rorchach in alten Ansichten, St. Gallen 1 9 90 , Nr. 10. Originalstich und Kupferplatte 
im Museum im Kornhaus Rorschach vorhanden.

12 Signatur Bodenseebibliothek: 846 .
13 Im Historischen Museum Schloss Arbon ist ein Originalexemplar »Lob- und Rimspruch 

der uralten und vernanten Stat Arbon vorhanden«. Eine Farbkopie befindet sich seit Ok
tober 2 0 0 0  auch in der Bodenseebibliothek, Signatur 2 0 0 0 /1 1 4 5 .
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Die 12. Hauptversammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees und sei
ner Umgebung am 5. und 6. September 1880 in Friedrichshafen wurde durch eine 
»Gabe Sr. Königl. Hoheit des Großherzogs von Baden« bereichert: Stadelhofer, 
Marquard: Aufzeichnungen über die Witterungsverhältnisse zu Meersburg von 
1724-1785, sowie über denkwürdige Vorkommnisse jener Zeit, ursprünglich nie
dergeschrieben von den Rebleuten des Gotteshauses Münsterlingen / faßlich bear
beitet von Marquard Stadelhofer; [Festgeschenk zur XII. Jahresversammlung in 
Friedrichshafen 1880 von Sr. Kgl. Hoheit des Großherzogs von Baden]. -  Karlsru
he: Müller, 188014.

Bei der 13. Hauptversammlung am 11./12. September 1881 in Lindau erhielten 
die Teilnehmer von der Stadt als Festgeschenk eine Photographie: Lindau von den 
Schweden belagert 1646-164715.

Die Teilnehmer der 15. Versammlung am 23. und 24. September 1883 in Stein 
am Rhein verließen die Stadt mit einer Festgabe16 beschenkt.

Das Andenken an die 16. Versammlung in Bregenz am 13. und 14. September 
1885 wurde durch die Spende »einer vortrefflichen photographischen Abbildung« 
des gotischen Altars der Kirche zu Ludesch bei Bludenz1 des [Voralberger] 
Museumsvereins festgehalten.

Der Historische Verein von St. Gallen beehrte die Teilnehmer der 18. Ver
sammlung am 4. und 5. September 1887 in St. Gallen mit der »schönen Festgabe« 
St. Gallen im späten Mittelalter18.

Die Stadt Überlingen und der Historische Verein erfreuten die »abreisenden 
Festgenossen mit zwei wertvollen Spenden« -  Uberlingische Belagerung und Füh
rer durch Überlingen19 -  bei Beendigung der 19. Versammlung am 16./17. Sep
tember 1888 in Überlingen: Uberlingische Belagerung: Das ist: Abdruck-Schrei
bens an die Römische Kayserliche Majestät Ferdinandum II. von Bürgermeistern,

14 Signatur Bodenseebibliothek: 1 29 . In einem weiteren in der Bodenseebibliothek vorhan
denen Titel wird ebenfalls eine W idmung ausgesprochen: Christ, Karl: Zur alten Topogra
phie und Toponymie des Bodensees: als Beitrag zu einer helvetischen Ethnologie 
gewidmet der 12. Versammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees zu Friedrichsha
fen. -  Heidelberg, 1 8 8 0 , Signatur 3 2 7 6 .

15 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. Im Stadtarchiv Lindau und im Städtischen 
Museum Haus zum Cavazzen nach telefonischer Auskunft von Heiner Stauder, Stadtar
chiv Lindau, vom 1. 9. 2 0 0 0  kein Exem plar nachgewiesen. Vorhanden ist jedoch die Vor
lage.

16 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. Weitere Angaben zur Festgabe waren im 
Stadtarchiv Stein am Rhein nicht zu ermitteln. Schreiben von Dr. Michel Guisolan vom 
1. 12 . 1 9 9 8 .

17 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. In Bregenz bisher nicht nachzuweisen.
18 Bibliographischer Nachweis nicht zu erbringen. Auch in der Kantonsbibliothek (Vadiana) 

St. Gallen nach schriftlicher Auskunft von Doris Ueberschlag vom 2 8 . 9. 1 9 9 9  nicht zu er
mitteln.

19 Bibliographische Angaben zu diesem Führer konnten bisher nicht genau ermittelt werden. 
Mitteilung von W alter Liehner, Stadtarchiv Überlingen vom 9. 7. 1 9 9 9  und Roswitha 
Lambertz, Leopold-Sophien-Bibliothek Überlingen vom 6. 7. 2 0 0 0 . Es kann sich evtl. um 
folgende Veröffentlichung handeln: Führer durch Überlingen am Bodensee und Umge
bung. -  W ürzburg, 1 8 8 8 . -  W oerl’s Reisehandbücher. Signatur Bodenseebibliothek: 4446 .
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und Rath des H. Röm. Reichs-Stadt Uberlingen abgangen. -  Gedruckt zu Co- 
stanz bey Antoni Labhart, 1756. Leipziger Nachdruck von 1888 als Gabe der 
Stadt Ueberlingen an die Mitglieder des BodenseeVereins20.

Die Freiherrn von Bodman widmeten den Teilnehmern an der 21. Versammlung 
in Bodman-Ludwigshafen am 3 1 .8 . und 1 .9 .1 8 9 0  ein »Lichtdruckbild des 
Schlosses Bodman und Umgebung«: Schloss Bodman. Den Mitgliedern des Ver
eins für Geschichte des Bodensee’s gewidmet von Freiherrn Franz von Bodman. 
Hofkunstanstalt für Lichtdruck von J. Schober, Karlsruhe21.

Bei der 22. Versammlung am 16./17. August 1891 in Lindau reichte der »Mu
seumsverein den Vereinsmitgliedern als Spende einen durch die Güte des Königl. 
Rates Herrn Übelacker in München neu hergestellten Kupferstich«“ Das fürstli
che Damenstift im Jahre 170 022.

Von der 23. Versammlung am 4. und 5. September 1892 in Rorschach nahmen 
die Teilnehmer als Festgabe August Hardeggers Der Mariaberg bei Rorschach23 
und den Führer durch Rorschach24 mit nach Hause.

Die Stadt Tuttlingen überreichte als Erinnerung an die 25. Versammlung in Sin
gen und auf dem Hohentwiel am 5./6. August 1894 den Teilnehmern ein »präch
tiges Kunstblatt mit Darstellungen aus der Geschichte des Hohentwiel«: Dem Ver
ein für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung gewidmet von der Stadt 
Tuttlingen 18942:>.

Die 26. Jahresversammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees und sei
ner Umgebung fand zusammen mit der Tagung des Gesamtvereins der Deutschen 
Geschichts- und Altertumsvereine vom 15.-18. September 1895 in Konstanz statt. 
Die Stadt Konstanz widmete allen Gästen einen Faksimiledruck der Urkunde Kai
ser Heinrich VI. erklärt die Stadt Konstanz von jeglicher Besteuerung vonseiten 
des Bischofs frei: 24. September 1192; den Mitgliedern des Gesammtvereins der 
Deutschen Geschichts- und Alterthumsvereine sowie des Vereins für Geschichte

20  Signatur Bodenseebibliothek: 7 8 6 0  (jedoch nur in 3. Aufl. 19 3 4  vorhanden, nicht die 
Erstausgabe). Ein Exem plar im Stadtarchiv Überlingen vorhanden.

21 Signatur der Bodenseebibliothek: 2 0 0 0 /8 9 5 . Geschenk Wilderich Graf von und zu Bod
man, Juli 2 0 0 0 .
Es handelt sich um einen Lichtdruck nach einer Kreidezeichnung (um 1880) der Karlsru
her Künstlerin Sophie Ley (1 8 5 9 -1 9 1 8 ) . Schreiben von Graf Bodman vom 2 0 . 7. 2 0 0 0 . 
Für die Hinweise und das Geschenk sei Graf Bodman auch an dieser Stelle sehr herzlich 
gedankt.

22 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. Telefonische Auskunft von Heiner Stauder, 
Stadtarchiv Lindau, am 1 .9 .2 0 0 0 :  Im Stadtarchiv und im Städtischen Museum Haus 
zum Cavazzen Lindau kein Exemplar nachgewiesen. Vorhanden ist jedoch die Vorlage.

23 In der Bodenseebibliothek ist nur die Ausgabe im Neujahrsblatt des Historischen Vereins 
des Kantons St. Gallen 1891  vorhanden, ZS 5 50 .

24  Es kann sich evtl. um folgende Veröffentlichung handeln: Führer für Rorschach und Um
gebung, Rorschach: Huber, 18 7 2 . Signaturen der Bodenseebibliothek: 8; 3 1 1 4 .

25 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. Gerahmtes Exemplar im Heimatmuseum  
Tuttlingen vorhanden (Inventar-Nr. 2 8 1 5 /8 9 ). Schreiben von Carola König, Stadtarchiv 
Tuttlingen, vom 2 4 . 2. 1 9 9 9 . Besondere Fassung des Blattes »Hohentwiel« im Heimat
museum Tuttlingen (Inventar-Nr. 672 /8 8 ).
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des Bodensees und seiner Umgebung zur Versammlung vom 15.-18. September 
1895 in Konstanz gewidmet von der Stadt Konstanz. -  Konstanz, 1895. -  Faksi
miledruck der Urkunde26. (Abb. S. 266).

Dem Vorarlberger Museumsverein, der den Gästen ein Bild der Epona2 an
läßlich der 27. Versammlung in Bregenz am 6. und 7. September 1896 über
reichte, dankte der Verfasser des Berichtes über diese Tagung in den Vereins
schriften.

Die Stadt St. Gallen bedachte die 28. Versammlung am 18./19. Juli 1897 mit ei
ner Veröffentlichung von Konrad Miller: Weltkarten der St. Gallier Stiftsbiblio
thek aus dem 1. Jahrtausend n. Chr.: der Jahresversammlung des Vereins für Ge
schichte des Bodensees und seiner Umgebung in St. Gallen am 18./19. Juli 
189 728.

2 6  Signaturen der Bodenseebibliothek: 3 2 4 5 ; 7 2 4 9 .
2 7  In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. In Bregenz bisher nicht nachzuweisen.
28  Kriegsverlust der Bodenseebibliothek. Bis Ende Oktober 2 0 0 0  kein Exem plar nachzuwei

sen.
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Als Erinnerung an die 29. Versammlung am 31. 7. und 1. 8. 1898 in Ravens
burg erhielten die Teilnehmer ein Liliput-Album von Ravensburg: [den Teilneh
mern an der Versammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner 
Umgebung 1898 von der Stadt Ravensburg überreicht]. -  Ravensburg: Verl. d. 
Dorn’schen Buchh., [s. a.]. -  Foto-Leporello29.

Zur 30. Jahresversammlung am 6.17. August 1899 in Überlingen wurde von der 
Stadt Überlingen das Das große historische Sammelwerk von Reutlinger in dem 
städtischen Archiv in Überlingen: [Geschichte und Inhaltsverzeichnis der Reutlin- 
ger’schen Chronik den Mitgliedern des Vereins für Geschichte des Bodensees und 
seiner Umgebung anläßlich der XXX. Jahres-VerSammlung am 6. und 7. August 
1899 gewidmet von der Stadt Ueberlingen/A. Boell Überlingen: Feyel, 1899JÜ für 
die Teilnehmer veröffentlicht (Abb. S. 266).

Neunhundert Jahre nach ihrer Ausfertigung wurde den Teilnehmern an der 
31. Versammlung am 19./20. August 1900 in Radolfzell von der Stadtgemeinde 
Radolfzell ein Faksimile Die Radolfzeller Marktrechtsurkunde vom Jahre 1100: 
Facsimile-Druck in der Größe des Originals; den Teilnehmern an der 31. Jah 
resversammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung 
am 19. und 20. August 1900 zu Radolfzell dargeboten von der Stadtgemeinde Ra
dolfzell. -  Radolfzell, 1900’ 1 überreicht (Abb. S. 265).

29 Signatur Bodenseebibliothek: 155.
30 Signatur Bodenseebibliothek: 3 0 4 6 .
31 Signaturen Bodenseebibliothek: 3 0 0 3 ; 3 5 1 0 ; 88 8 ; 1903 .
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1 9 0 1  sch en k te  die S tad t L in d au  den T eiln eh m ern  der 3 2 .  V ersam m lu n g  die 
N a ch b ild u n g  ein er Ju b iläu m sm ed aille  d er L in d a u e r P a triz ierg esellsch aft >Zum  
Sünfzen<, die 1 7 3 0  a n läß lich  des 2 0 0 jä h rig e n  Ju b iläu m s d er >Confessio A u g u sta- 
na< v o n  1 5 3 0  g e p rä g t w o rd e n  w a r 32.

32 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden. Ein Exemplar der Originalmünze befindet 
sich im Städtischen Museum Haus zum Cavazzen in Lindau; die Nachbildung von 1901 
ist jedoch weder im Museum noch im Stadtarchiv Lindau vorhanden. Schreiben von Hei
ner Stauder, Stadtarchiv Lindau, vom 9. 12. 1998.
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D ie S tad tg em ein d e A rb o n  w id m ete den Teilnehm ern an  d er 3 3 .  H a u p tv e r
sam m lu n g a m  3 1 .  A u g u st und 1 . Septem ber 1 9 0 2  in A rb on  die Aelteste Öffnung 
der Stadtgemeinde Arbon 1 2 5 5 .1. 2 9 .: samt einer vom Stadtschreiber Graf in Zü
rich 1430.V .10. angefertigten beglaubigten Übersetzung; den Teilnehmern an der
33. Jahresversammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Um
gebung am 31. August und 1. September 1902 zu Arbon dargeboten von der 
Stadtgemeinde Arbon  /  [Johannes Meyer], -  St. G allen: Z ollik ofer, 1 9 0  2 33. (A bb. 
S. 2 6 7 ) .

W ie  b ereits fü r die V ersam m lu n g 1 8 9 7  verfaß te K o n rad  M iller für die
3 4 .  V ersam m lu n g in F ried rich sh afen  am  3 0 .  und 3 1 .  A ugust 1 9 0 3  eine Schrift 
über alte  K a rte n : Konrad Miller -  Sammlung alter Bodenseekarten: Festgabe der 
Stadtgemeinde Friedrichshafen gewidmet den Teilnehmern der 34. Jahresver
sammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung am 
30. und 31. August 190334.

Bei d er 3 5 .  V ersam m lu n g des V ereins für G eschichte des B odensees und seiner 
U m geb u n g am  3 1 .  Ju li und 1. A u gu st 1 9 0 4  in K on stan z w u rd e den A nw esenden  
Die Wappenrolle der Geschlechtergesellschaft »zur Katze« in Konstanz: 1547; 
Festgabe der Stadt Konstanz zur 35. Jahresversammlung des Vereins für Ge
schichte des Bodensees und seiner Umgebung am 31. Juli und 1. August 1904. -  
K o n stan z , 1 9 0 4 3 '1 ü b erre ich t. (A bb. S. 2 6 8 ) .

D ie S ta d t B reg en z w id m ete  den T eilnehm ern an  der 3 7 .  V ersam m lu n g am  9 ./1 0 .  
S eptem ber 1 9 0 6  in B regenz d as »W erk  des heim ischen D ich ters R o b e rt B yr >Anno 
neun und dreizehn<«: Byr, Robert: Anno neun und dreizehn: biographisches Ge
denkblatt aus den deutschen Freiheitskämpfen. -  2 . A ufl. -  In n sb ru ck : W agn er, 
1 9 0 6 36.

Z u r  4 2 .  V ersam m lu n g  am  3 . und 4 . Septem ber 1 9 1 1  in St. G allen b ed ach te  der 
H isto risch e  V erein  des K a n to n s  St. G allen die T eilnehm er m it der vo n  Dr. H e r
m an n  W a rtm a n n  verfaß ten  S ch rift Darlehen St. Gallens an schwäbische Städte 
beim Ausgang des 30-jährigen Krieges: dem Verein für Geschichte des Bodensees 
und seiner Umgebung zur 42. Jahresversammlung zu St. Gallen 3. und 4. Septem
ber 1911 gewidmet vom Historischen Verein des Kantons St. Gallen. -  St. G allen, 
1 9 1 1 37.

V on d er S ta d t Ü berlingen  erhielten  die T eilnehm er der 4 8 .  H au p tv ersam m lu n g  
am  1 0 . Ju n i 1 9 2 4  einen eigens hierzu  an gefertigten  S on d erd ru ck  aus der »B a d i
schen H e im a t« : Überlingens Wehr: Beitrag zur geschichtlichen Entwicklung seiner 
Befestigungen; den Teilnehmern der 48. Jahresversammlung des Vereins für Ge
schichte des Bodensees überreicht von der Stadt Überlingen a. B. (10. Juni 1924)  /  

von General Wilhelm Telle. -  K arlsru h e: B rau n , 1 9 2 4 ’ 8.

33 Signatur Bodenseebibliothek: 3062.
34 Kriegsverlust der Bodenseebibliothek; Exemplar in der Leopold-Sophien-Bibliothek Über

lingen vorhanden (Ka 238 a).
35 Signatur Bodenseebibliothek: 3130.
36 Signatur Bodenseebibliothek: 468.
37 Signatur Bodenseebibliothek: 3002.
38 Signatur Bodenseebibliothek: 3048
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D ie L a n d e sh a u p ts ta d t B reg en z w id m ete  d en  T eiln eh m ern  d er 4 9 .  H a u p tv e r
sa m m lu n g  a m  2 .  Ju n i 1 9 2 5  in B reg en z H e ft 6  d er ,V olk ssch riften  d er H e im a t1: 
Sörgel, Werner: Die wirtschaftlichen Beziehungen zwischen Vorarlberg und 
Schwaben in der Vergangenheit: den Teilnehmern an der 49. Jahresversammlung 
des Vereins für Geschichte des Bodensees und seiner Umgebung gewidmet von 
der Landeshauptstadt Bregenz. -  B reg en z: H e im a t-V e rl., 1 9 2 2 39.

D ie G em ein d e L a n g e n a rg e n  b esch en k te  die T eiln eh m er d er 5 3 .  H a u p tv e r
sam m lu n g  a m  2 6 .  A u g u st 1 9 2 9  in L a n g e n a rg e n  m it ein er Mappe enthaltend sechs 
schöne und interessante Bilder von montfortischen Gebäuden mit erläuterndem 
Text [enthält Abbildungen der Schattenburg ob Feldkirch, Ruine Argen, Zeich
nung Schloß Argen, Altes Schloß Tettnang, Neues Schloß Tettnang, Marmorgrab
denkmal des letzten Grafen von Montfort]40. (A b b . S. 2 6 8 ) .

Z u r  5 7 .  V ersam m lu n g  a m  2 7 .  A u g u st 1 9 3 4  in W a sse rb u rg  w u rd e  »d en  Teilneh
m ern  eine v o n  P fa rre r  D illm an n  v e rfa ß te  k u rze  H e im a tc h ro n ik  d er H errsch a ft  
W a sse rb u rg  als V erein sg ab e ü b e rre ich t« : Dillmann, Franz Josef: Kurze Heimat
chronik der Herrschaft Wasserburg: verfaßt und erstmals veröffentlicht zur 
Hauptversammlung des Vereins für Geschichte des Bodensees u.s. U. am 27. Au
gust 193441. (A b b . S. 2 6 9 ) .

»Eine wohlgelungene Aufnahme« der Burg Arbon42 h ielt die E rin n e ru n g  an  die
5 9 .  H a u p tv e rsa m m lu n g  a m  2 4 .  A u g u st 1 9 3 6  in A rb o n  w a ch .

39 Signatur Bodenseebibliothek: 3526.
40 Signatur Bodenseebibliothek: 3019.
41 Signatur Bodenseebibliothek: 2947.
42 In der Bodenseebibliothek nicht vorhanden; auch in Arbon nicht nachzuweisen. Mittei

lung Hans Geisser, Präsident der Museumsgesellschaft Arbon vom 30. 9. 2000.



Z u r  Fahrt in den unbekann
ten Hegau: hrsg. zur 74. Jah
resversammlung des Bodensee- 
Geschichtsvereins am 3.14. Juni 
1961 in Singen (Hohentwiel) 
vom Verein für Geschichte des 
Hegaus durch Herbert Berner. -  
Singen, 1 9 6 1 43 w u rd e  diese 
Festgab e den T eiln eh m ern  in 
Singen 1 9 6 1  ü b erre ich t.

D ie H a u p tv e rsa m m lu n g  im  
h u n d ertsten  V erein sjah r fand  
w ieder in F ried rich sh afen  sta tt.
Es w a r die 8 1 .  V ersam m lu n g  seit 
der G rü n d u n g  des V ereines  
1 8 6 8 .  Z u r  E rin n e ru n g  k on n ten  
die T eiln eh m er eine kleine  
Schrift des eh ren am tlich en  
S tad ta rch iv a rs  U lrich  P a re t m it 
n ach  H a u se  n eh m en : Paret, Ul
rich: Sinnbilder der Vergangen
heit in Silber, Messing und Ei
sen: Siegel und Petschafte;
Festgabe der Stadt Friedrichsha
fen zur Hundertjahrfeier des 
Vereins für die (!) Geschichte 
des Bodensees und seiner Umgebung. -  Fried rich sh afen , 1 9 6  8 44.

Z u  fo lgen d en  Jah re sh a u p tv e rsa m m lu n g e n  kon nten  bisher keine Festgab en  er
m ittelt w e rd e n 45:

9 . 1 8 7 7  M e e rsb u rg  
14 . 1 8 8 2  M e e rsb u rg  
17 . 1 8 8 6  K o n sta n z  
2 0 . 1 9 8 9  K o n sta n z -R e ich e n a u  
3 2 . 1 9 0 1  L in d au  
3 6 . 1 9 0 5  Stein am  R hein  
3 8 . 1 9 0 7  H eiligen b erg
4 0 .  1 9 0 9  L in d au
4 1 .  1 9 1 0  R a v e n sb u rg
4 3 .  1 9 1 2  M e e rsb u rg
4 4 .  1 9 1 3  T u ttlin g en -H o h en tw iel

» . . .  und den Gästen als freundliche Festgabe gespendet« 2 6 9

43 Signaturen Bodenseebibliothek: 3 1 4 3  ; 7 5 3 5  ; 7 9 8 7  a.
44  Signatur Bodenseebibliothek: 15 3 5 .
45 Entsprechende Anfragen bei den örtlichen Archiven erbrachten keine Hinweise.
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4 6 .  1 9 2 1  L in d au
4 7 .  1 9 2 3  K o n sta n z
5 0 .  1 9 2 6  R o m a n sh o rn
5 1 .  1 9 2 7  R a v e n sb u rg
5 2 .  1 9 2 8  R ad olfzell
5 4 .  1 9 3 0  S to ck a ch
5 5 .  1 9 3 2  E rm a tin g e n
5 6 .  1 9 3 3  R o rs ch a ch  
5 8 .  1 9 3 5  M e e rsb u rg
6 0 .  1 9 3 7  D o rn b irn
6 1 .  1 9 3 8  K o n sta n z  
6 3 .  1 9 4 1  M e e rsb u rg

Bis a u f die zw ei G ab en  in den Ja h re n  1 9 6 1  und 1 9 6 8  sind w oh l n a ch  dem  Z w e i
ten  W eltk rieg  keine G esch en k e bei den Ja h re sh a u p tv e rsa m m lu n g e n  v erteilt w o r
den.
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